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59. Hamburger Juristenball 
Erleben Sie eine rauschende Ballnacht und eine tolle Party!

Tanz mit mir! Die Hamburger Juristen laden zum 59. Hamburger Juristenball am  

21. Februar 2015 in die festlichen Ballsäle des Atlantic Kempinski Hotels ein. Sie erwartet ein 

tolles  Rahmenprogramm mit breitgefächerter Musik und bester Unterhaltung. Schirmherrin 

ist die Hamburger Senatorin für Justiz und Gleichstellung Jana Schiedek.

Es begeistern Dennis Durant & Band mit Soul, Funk und Disco von den 50er-Jahren bis 

heute und das Roy Frank Orchestra mit Musik der 60er- und 70er-Jahre im Stil der großen 

Rundfunk-Bigbands auf zwei Tanzflächen.

Gewinnen Sie attraktive Preise bei unserer Tombola zugunsten der Kinder- und Jugendarbeit 

des gemeinnützigen Vereins „Flüchtlingshilfe Harvestehude e.V.“.

Herzlich willkommen sind natürlich auch Nicht-Juristen.

Karten erhalten Sie online unter www.hamburgerjuristenball.de oder auf der Geschäftsstelle.
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HAV-Mittagsrunde
Die HAV-Mittagsrunde verbindet das 
Angenehme mit dem Nützlichen: Sie findet 
ein- oder mehrmals im Monat statt und ist 
als Weiterbildungsmaßnahme nach § 15 
FAO anerkannt. So erhalten Sie neben nütz-
lichen Informationen über Ihr Fachgebiet 
in Ihrer Mittagspause auch noch einen 
kleinen Snack. 

 ʾ 11. Februar 2015 - EEG 2014 + Kleinan- 
legerschutzG mit Rechtsanwalt Dr. Stefan  
Geiger von Stenger LLP und Jörg Mühlen-
kamp von TPW Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft

 ʾ 26. März 2015 - Aktuelle Entwicklungen  
zum Erbrecht mit Rechtsanwalt Prof. Dr.  
Wolfgang Burandt von SKW Rechtsanwälte
Nähere Informationen finden Sie demnächst 
auf unserer Homepage www.hav.de.
Veranstaltungsort: Boysen + Mauke oHG, 
Große Johannisstraße 19, 20457 Hamburg
Die Veranstaltung ist für HAV-Mitglieder 
kostenlos und kostet für Nichtmitglieder 
des HAV  € 20,00. 
1 Unterrichtsstunde nach § 15 FAO wird 
bescheinigt.
Anmeldung bei Anja Giercke, E-Mail: 
A.GierckeLL.M@schweitzer-online.de, Tel: 
040-44183-180

Fehlerteufel
Leider hat sich in unserem Seminar- 
verzeichnis 1. Halbjahr 2015 der Fehlerteufel 
eingeschlichen. Bei unserem Seminar 

„Recht der besonderen Beschäftigungs-
verhältnisse“ am 17. April 2015 ist der 
Referent falsch angegeben. Tatsächlich 
ist Rechtsanwalt Sebastian Kroll aus 
Hamburg Referent der Veranstaltung. Er ist 
in der ausschließlich auf das Arbeitsrecht  
spezialisierten Kanzlei Ruge• Krömer tätig, 
Mitautor des von Anwälten der Kanzlei 
herausgegebenen Standardwerkes „Arbeits- 
recht im öffentlichen Dienst“, rehm Verlag,  
7. Auflage 2014, und war neben seiner 
Anwaltstätigkeit als Lehrbeauftragter an  
verschiedenen Hochschulen tätig und 
hatte am Münchener Standort der Hoch-
schule Fresenius einen Lehrauftrag zum 
Arbeitsrecht inne. Seit Beginn seiner 
anwaltlichen Tätigkeit referiert Herr Kroll 
zu arbeitsrechtlichen Themen bei Vortrags- 
und Seminarveranstaltungen und führt 
Inhouse-Schulungen durch. 
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59. Hamburger 
Juristenball
Weiterhin lockt der Juristenball mit einem 
wohltuenden Highlight: Zwischen 3-Gang-
Menü und „Tanzbein schwingen“ sorgen 
die Masseure des Fitness- und Wellness-
Anbieters MeridianSpa mit einer kosten-
losen Schulter- und Nackenmassage für 
Entspannung. Vor oder nach der 10-minü- 
tigen Anwendung haben Sie die Möglichkeit 
sich über MeridianSpa zu informieren und 
an einem Gewinnspiel teilzunehmen. Es 
werden zwei Tageskarten für den Wellness-
Bereich in einem beliebigen MeridianSpa 
verlost.
Der Kartenvorverkauf läuft unter www.
hamburgerjuristenball.de und auf unserer 
Geschäftsstelle.
Seien Sie dabei, wir freuen uns auf Sie und 
einen unvergesslichen Abend!

Neu! RVG-Workshop 
in Kooperation mit 
Boysen+Mauke oHG
Am 26. Februar 2015 von 18:00 bis 20:00 
Uhr in der Buchhandlung Boysen+Mauke, 
Große Johannisstraße 19, 20457 Hamburg 
findet die  dritte Veranstaltung des neuen 
RVG-Workshops statt - die Vortrags- und 
Diskussionsreihe zu aktuellen und praxis-
bezogenen RVG-Entscheidungen! Zukünftig 
regelmäßig einmal im Monat. Der Referent 
Rechtsanwalt Friedrich-Wilhelm Reineke, 
Fachanwalt für Arbeitsrecht und dem 
Gebührenrecht seit Jahren verbunden, 
wird einige aus seiner Sicht praxisrele-
vante, interessante und auch merkwürdige 
Entscheidungen der letzten Jahre vorstel-
len. Die Veranstaltung soll Praktikern 
(natürlich auch nicht anwaltliche 
Mitarbeiter) - und solchen, die es  werden 
wollen - nicht nur neue Informationen 
bieten, sondern auch die Möglichkeit des 
Austausches mit Kollegen/-innen über 
gebührenrechtliche Fragen und Probleme. 
Sollten aktuelle gebührenrechtliche Fragen 
bei Ihnen vorliegen, bringen Sie diese 
gerne mit.
Zum Auftakt des RVG-Workshops zahlen 
Sie € 60,00 bzw. € 20,00 für Mitglieder 
HAV/FORUM und deren nicht anwaltliche 
Mitarbeiter.
Faxanmeldung siehe letzte Seite!
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Neu! Sonderrabatte beim 
Hamburg Marriott Hotel und 
Scandic Hamburg Emporio
Ab sofort erhalten Sie als Mitglied des HAV Firmensonderraten beim 
Hamburg Marriott Hotel und Scandic Hamburg Emporio. Beim  
Scandic Emporio gelten diese auch für Berlin. Weitere Informa- 
tionen zu den Firmensonderraten und den Buchungscodes erhalten 
Sie auf unserer Homepage unter www.hav.de im Mitgliederbereich 
unter Aktuelles.

Der Newsletter vom HAV
Inzwischen ist unser monatlicher Newsletter - über kommende  
Seminare und Veranstaltungen beim HAV - schon vielen bekannt. 
Auch Sie - als Mitglied oder auch Nichtmitglied des HAV - haben die 
Möglichkeit, unseren monatlichen Newsletter zu erhalten. Melden 
Sie sich per E-Mail info@hav.de mit Ihren Kontaktdaten und Ihrer  
E-Mail-Adresse für den Newsletter an.

Erlebniswelt Flughafen - 
Flughafen-Modellschau, Vorfeld-
Rundfahrt und Besichtigung der 
Flughafenfeuerwehr
Am 27. März 2015 von 13:30 bis 16:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit 
die Erlebniswelt Flughafen kennen zu lernen. Die Kosten betragen 
jeweils € 15,00 pro Person bzw. € 10,00 für  Kinder bis 14 Jahre.
Flughafen-Modellschau
Am Hamburg Airport können Hobbypiloten und Flugzeugfans die 
Faszination Fliegen hautnah erleben. In der Flughafen-Modellschau 
erhalten die Zuschauer in einer unterhaltsamen Show spannende 
Einblicke in den Flugbetrieb und das Flughafengelände anhand  
eines detailgetreuen Modells im Maßstab 1:500. Sage und schreibe 
8.000 Leuchtdioden verwandeln die Modellanlage in ein Lichter-
meer und lassen den Flughafen samt Gebäuden, Rollwegen sowie 
Start- und Landebahnen in der Nachtansicht erstrahlen.
Höhepunkt der Vorführungen sind die Starts und Landungen der 
Modellflugzeuge, die sich über die Köpfe der Zuschauer erheben, um 
ihren Kurzflug anzutreten. Funksprüche, Triebwerkgeräusche und 
vibrierende Sitze verstärken das Gefühl des „Mittendrin-Seins“ und 
lassen die Zuschauer zu Co-Piloten und den simulierten Flugbetrieb 
lebendig werden.
Vorfeld-Rundfahrten
Vom Modell zur Realität sind es nur wenige Schritte. Im Anschluss 
an die Modellschau-Vorführung bietet Ihnen die Vorfeld-Rundfahrt 
einen aufregenden Blick hinter die Kulissen von Norddeutschlands 
größtem Flughafen. Sie bestaunen die komplexe Abfertigung eines 
Flugzeuges ganz aus der Nähe und sammeln Eindrücke, die unter 
die Haut gehen. Erleben Sie pure Faszination, wenn ein Flugzeug 
mit knapp 300 Stundenkilometer neben Ihnen startet, und erkun-
den Sie die Originalanlagen wie Tanklager und Terminals direkt 

vom Vorfeld aus.
Besichtigung der Flughafenfeuerwehr
Im Rahmen der Rundfahrt fahren Sie zur Flughafenfeuerwehr. 
Hier erhalten Sie umfangreiche Eindrücke von der Arbeit und den 
Einsatzgebieten der Flughafenfeuerwehr und können die impo-
santen Löschfahrzeuge wie den Z8 aus der Nähe bestaunen. Ein 
absolutes Muss nicht nur für Technik- und Feuerwehrfans!
Teilnahme für Kinder erst ab 10 Jahre möglich.
Wichtig! Bitte bringen Sie unbedingt Ihren gültigen Personalaus-
weis oder Reisepass bzw. Kinderausweis mit, da sonst die Teil-
nahme nicht möglich ist!
Die Tour dauert ca. 60 Minuten.
Faxanmeldung siehe letzte Seite! 

Frühjahrstreffen Arbeitskreis 
Strafrecht
Am 22. Mai 2015 von 12:00 bis 18:00 Uhr findet das Frühjahrstreffen 
des Arbeitskreises Strafrecht in Zimmer B 200 statt. 5 Zeitstunden 
Unterrichtsdauer nach § 15 FAO werden Ihnen bescheinigt und 
die Kosten betragen € 170,00 bzw. € 110,00 für Mitglieder HAV/
FORUM. Verantwortlich ist Rechtsanwalt Dr. Andreas Karow aus 
Hamburg.
12:00 bis 14:00 Uhr: Vom Verhältnis der dritten zur „vierten“ 
Gewalt - Dr. Frank Bräutigam, ARD-Korrespondent beim 
Bundesgerichtshof, Karlsruhe
Ob beim NSU-Prozess, dem Verfahren gegen Uli Hoeneß oder 
großen Prozessen in Karlsruhe - im Verhältnis zwischen Justiz 
und Medien „knistert“ es immer wieder erheblich. Dr. Frank 
Bräutigam ist als ARD-Rechtsexperte mittendrin in diesem 
Spannungsfeld und berichtet aus der Praxis des Fachjournalisten. 
Medienarbeit von Justiz und Anwälten, die „Macht der Bilder“ bei 
der Berichterstattung und die Frage der Öffnung von § 169 GVG 
werden u.a. Themen des Vortrags sein.
14:30 bis 16:30 Uhr: Aktuelles zur revisionsrechtlichen 
Überprüfung verständigungsbasierter Urteile - Richter am 
Bundesgerichtshof,  Dr. Nikolaus Berger, Leipzig
Die Vorgaben des BVerfG für eine „verfassungsorientierte“ 
Auslegung des Verständigungsgesetzes bestimmen die Zukunft 
der Verständigung im Strafprozess. Ihre Beachtung durch die 
Praxis wird Maßstab für eine fortgeltende Verfassungsmäßigkeit 
einer Verständigung sein. Inzwischen sind anhand zahlreicher 
BGH-Entscheidungen die revisionsrechtlichen Konsequenzen 
aus den verfassungsgerichtlichen Vorgaben mit ihrer Relevanz für 
alle Verfahrensbeteiligten absehbar.
17:00 bis 18:00 Uhr: Strafverteidigung - gestern, heute und 
morgen - Prof. Dr. Egon Müller, Rechtsanwalt und Justizrat, 
Saarbrücken
Der Blick zurück wird eher kurz und zum Schmunzeln anregend 
sein, im Zentrum steht die heutige Situation - gekennzeichnet 
von einer Hypertrophie des Strafrechts und einer Erosion des 
Strafprozessrechts -, die Zukunft wird von dem Europa-Gedanken 
beherrscht werden.
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h) Wir sind eine Partnerschaft in Bergedorf und suchen eine/n 
RAin/RA in Bürogemeinschaft. Wir bieten eine Arbeitsraum sowie 
einen Sekretariatsplatz. Wir wünschen uns echtes Interesse am 
Anwaltsberuf, Humor und eine Spezialisierung, die mit unseren 
Rechtsgebieten harmoniert.
RA Volker Stankusch, E-Mail. info@stankusch-westphalen.de

i) Zum 1. April 2015 biete ich ein Sprechzimmer von ca. 20 qm 
sowie anteilige Mitbenutzung von Sekretariats- und Nebenflächen 
für € 316,00 netto an. Einer der (drei) Kollegen scheidet aus 
Altersgründen aus. Die Kanzlei liegt im Mischgebiet, 4 Fussminuten 
entfernt von U1 Wartenau. Die Teilzeitmitbeschäftigung unserer 
Fachangestellten und die Übernahme neuwertiger Büromöbel ist 
möglich.
Rechtsanwalt Alexander Munz, Papenstraße 27, 22089 Hamburg, 
Tel: 040-362978

j) Bürogemeinschafter/in gesucht mit eigenem Mandantenstamm 
und bevorzugt mit Schwerpunktbildung in ergänzendem 
Rechtsgebiet. Ein kollegialer Austausch und ein gutes Arbeitsklima 
sind uns wichtig! Der Kostenbeitrag liegt derzeit bei monatlich rund 
1.800,00 € inkl. Personal.
KanzleiHamburgGänsemarkt, RAin Ingke Ketels, Tel: 040-411113000

k) Wir haben in unseren äußerst repräsentativen Räumen im 
Zentrum Bergedorfs einen Raum oder mehrere Räume für eine 
freundliche Kollegin/für einen freundlichen Kollegen frei und  
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
Rechtsanwälte Voßbeck Laloire & Partner, RA Dirk M. Voßbeck, 
Sachsentor 55, 21029 Hamburg, E-Mail: vossbeck@vossbeck-laloire.
de, Tel: 040-51327361

l) In unserer Bürogemeinschaft in Harvestehude (FA InsolvenzR, 
Bank- & KapitalmarktR, ArbeitsR) werden drei große Büros 44, 38 
und 30 qm frei. Zu den insgesamt sechs Büroräumen gehören ca. 
70 qm Gemeinschaftsfläche mit repräsentativem Eingangs- und 
Empfangsbereich sowie zwei bis drei Sekretariatsplätze, Küche, 
Abstell- und Aktenraum. Die Preise der Büros liegen zwischen  
€ 730,00 und € 980,00 netto.
RA Dirk Buggenthin, Hansastraße 9, 20149 Hamburg, Tel: 
015168109846, E-Mail: buggenthin@hotmail.com

m) RA-Kanzlei in der Hamburger Innenstadt sucht nette/n 
Anwaltkollegin/Anwaltskollegen mit eigenem Mandantenstamm 
zur gemeinsamen Berufsausübung. Sehr gute Büro-Infrastruktur ist 
vorhanden und kann mit genutzt werden.
RAin Sabine Meyer, E-Mail: neuer-partner@ra-stb.com, Tel: 040-
3737470, Hauswaldt Partner Rechtsanwälte Mediatoren

n) Wir sind eine im WirtschaftsR tätige FA-Kanzlei und möchten 
unser Angebotsspektrum um das ArbeitsR erweitern. Aufgrund 
dessen suchen wir eine/n Kollegin/en, der schwerpunktmäßig 
Arbeitsrecht betreut. Wir bieten repräsentative, modern ausgestat-
tete Büroräume in der Innenstadt zu angemessenen Preisen an. 
GRAU Rechtsanwälte LLP, RAin Adriana Grau, Tel: 040-180364020, 
E-Mail: adriana.grau@graulaw.eu, www.graulaw.eu

o) Wir sind eine auf das Immobilien- und Bankrecht ausgerichtete 
Kanzlei. Wir suchen Kollegen(m/w), mit/ohne Mandantenstamm, 
auch Berufsanfänger; die in unserem oder artverwandtem 
Arbeitsschwerpunkt mit uns zusammenarbeiten. Wir erwarten qua-
litative, engagierte und kollegiale Zusammenarbeit. 
BONK Rechtsanwälte-Fachanwälte, E-Mail: bonk@hohebleichen21.
de.

KLEINANZEIGEN

Bürogemeinschaft
 
a) Renommierte Sozietät mit überwiegendem Beratungsspek-
trum im Arbeits-, Medizin- und Zivilrecht in repäsentativen Büro-
räumen unmittelbar an der Elbe bietet Büroräumlichkeiten zu 
fairen Konditionen. Wir streben eine freundliche und kollegiale 
Zusammenarbeit an.
as-law Ahner Societas, RA Michael Nau, Tel: 040-3899890, E-Mail: 
nau@as-law.de

b) Wir suchen Verstärkung! Wir (3 RAe um die 40 - ImmoR, IT-R, 
Gew. RS, ArbR) suchen 1 bzw. 2 nette und kompetente Kollegen 
(m/w) mit eigener Klientel zur Verstärkung unseres Teams. Wir bie-
ten 1 bzw. 2 schöne Zimmer im Holstenwall (Bürogemeinschaft). Wir 
streben eine spätere Partnerschaft an.
RA Arne Buckentin, E-Mail: buckentin@brbp.de

c) Ab sofort zwischen Rödingsmarkt und Hafencity: Helles, ca. 
20 qm großes Zimmer, Nutzung der Nebenbereiche (Teeküche 
etc.), Erfahrene RA-Fachangestellte vorhanden. Telefon oder wei-
tere Tätigkeiten nach Absprache. Faire Konditionen. Gesucht wird 
nette/r Kollege/in, mit welcher/m auch mal ein Fall erörtert werden 
kann. Möglichst Nichtraucher/in.
Tel: 040-37501941

d) Bürogemeinschaft, bestehend aus Fachanwälten für Miet-, 
Familien- und Steuerrecht, Nähe S-Bahnhof Hasselbrook, sucht 
Kollegen/in mit eigener Klientel; geboten wird ca. 20 qm großes 
Zimmer für € 700,00 brutto inklusive Nutzung Telefonanlage und 

-dienst; weiterer Service nach Absprache.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Bürogemeinschaft d) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

e) Freie Mitarbeit (VerkehrsR, ZivilR) und freundliches 
Anwaltszimmer (15 qm, Deckenhöhe 3,50 m) geboten von alteinge-
sessener Kanzlei (seit 1930) nähe Rathaus wegen Ruhestands des 
Altsozius, mit kompletter Büroinfrastruktur (Besprechungsraum, 
Sekretariat, Personal für Telefon, Schreiben nach Diktat, Aktenf., 
EDV etc.) zu günstigen Konditionen.
RAe Schmidt & Thein, FA MedR Dr. Tobias Thein, Tel: 040-362921, 
E-Mail: tt@schmidt-thein.de

f) Zivilrechtlich ausgerichtete Kanzlei in Uhlenhorst bietet helles 
Anwaltszimmer (21 qm) für Bürogemeinschaft mit Möglichkeit 
späterer Partnerschaft. Komplett ausgestatteter RA-Arbeitsplatz 
(Datev-RA-Software) und Büroinfrastruktur sind vorhanden 
ebenso Besprechungszimmer und umfangreiche Bibliothek zur 
Mitbenutzung. Sekretariatsnutzung mit oder ohne eigene MA mög-
lich.
RAe v. Knobelsdorff & Mierendorff, Tel: 040-22945411 oder 0171-
6884540, E-Mail: avk@knobelsdorff-mierendorff.de

g) 3-er Bürogemeinschaft sucht Vierte/n. Geboten werden repräsen-
tative Räume in bester Geschäftslage von HH-Bergedorf, Ausstattung  
mit neuestem technischem Know-how usw. Näheres unter www.
Recht-in-Bergedorf.de
RA Thomas Zimmermann, E-Mail: info@kanzleiamserrahnhof.de
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Anstellungen/freie Mitarbeit
 
a) Sie sind Arbeitsrechtler/in und im Raum Hamburg ansässig. Sie 
möchten in einer topmodern organisierten Kanzlei möglichst selb-
ständig arbeiten (Heimarbeitsplatz) und haben die entsprechende 
EDV-Kompetenz dafür. Wenn Sie außerdem noch gern Seminare 
geben, speziell im Kollektivarbeitsrecht (oder die Chance suchen, 
das zu lernen), sollten wir uns kennenlernen. Ob freiberuflich oder 
angestellt in Teilzeit - vieles ist möglich. Bitte CV als pdf. beifügen.
E-Mail: dr.stumper@firstlex.de, www.firstlex.de

b) RAe Barthelmes & Schwenke suchen Rechtsanwälte (m/w) zur  
telefonischen Rechtsberatung in freier Mitarbeit. 
E-Mail: timo.barthelmes@barthelmes-schwenke.de

c) Erfahrene/n Kollegin/Kollegen zur Mitarbeit für die Betreu- 
ung unseres eingeführten Klientels gesucht. Individual- und 
KollektivarbeitsR (Spezialität gewerbl. Luftfahrt), MedizinR 
für institutionelle und individuelle Leistungserbringer und 
Patienten ergänzt durch die gesamte Palette des Zivilrechts,  
bilden die Schwerpunkte unserer Tätigkeit. Kollegen mit fundierten 
Rechtskenntnissen, sympathischem Auftritt und Bereitschaft zum 
Dialog - extern wie auch intern - mögen sich besonders angespro-
chen fühlen.
RA Michael Nau, as-law Ahner Societas, Van-der-Smissen-Straße 2, 
22767 Hamburg, Tel: 040-3899890, www.as-law.de

d)  Zeit neben Ihrer juristischen Tätigkeit? Wir, eine Hamburger  
Agentur, suchen Vertriebsmitarbeiter (-innen) für digitale Werbe- 
medien und bieten überdurchschnittliche Einkommensmöglich-
keiten bei freier Zeiteinteilung.
E-Mail: info@medianetzwerk.com

e) Lust auf Immobilienrecht? Renomierte Hamburger Immobilien-
kanzlei sucht Rechtsanwältin/Rechtsanwalt in den ersten Berufs-
jahren in Vollzeit.
WIR Breiholdt Nierhaus Schmidt, Carsten Küttner, c.kuettner@wir-
breiholdt.de

f) Wir, ein Team von 6 Beraterinnen und 22 MitarbeiterInnen, 
suchen eine/n Medizinrechtler/-in zur Verstärkung und mit 
Entwicklungsmöglichkeiten. Medizinrecht verstehen wir als 
Rechtsgebiet mit Bezügen zu öffentlichem Recht, dort insbesondere  
dem Arzt-, Kassenarzt- sowie Steuer- und Zivilrecht, dort insbeson-
dere dem Gesellschaftsrecht.
E-Mail: mail@buchholzpartner.de

g) Strafverteidiger, 42 Jahre, Fachanwaltslehrgang Strafrecht abge-
schlossen, sucht neue Herausforderung in strafrechtlich ausgerich-
teter Kanzlei. Gerne auch auf freiberuflicher Basis.
E-Mail: strafverteidiger71@yahoo.de

h) Zivilrechtlich ausgerichtete Kanzlei bietet für Rechtsanwältin/
Rechtsanwalt ausgezeichnete Möglichkeiten zur Spezialisierung 
(Versicherungsrecht) und die Möglichkeit der späteren Assoziierung. 
Die sichere Beherrschung der englischen Sprache wird erwartet.
RA Michael Th. Fischer, Eppendorfer Baum 3, 20249 Hamburg, 
E-Mail: mtfischer@fischer-lawfirm.de, Tel: 040-4140270

i) Zu Beginn des Jahres 2015 suchen wir eine/n FAin/FA für ArbeitsR 
(in spe) zu unserer Unterstützung. Überwiegend sind es arbeits-
rechtliche Fragestellungen, aber auch des allgemeinen ZivilR und 
des GesellschaftsR. Die Stelle ist auch für Wiedereinsteiger (nach 

p) Frisch renovierte Kanzlei direkt Wandsbek Markt mit zwei 
Anwälten bietet einen attraktiven und ruhigen Raum von ca. 18 
qm. Die Mitbenutzung der vorhandenen Ausstattung und des 
Besprechungsraums / Sekretariats ist selbstverständlich.
RA Boose, Tel: 040-35716495

q) Ich bin RA/FA für ArbeitsR mit weiteren Schwerp. im Handels-, 
Wettbewerbs- und MietR sowie eigenem kleinen Mandantenstamm 
und z.Z. noch als Junior-Partner einer WP/StB und RA-Kanzlei tätig. 
Gesucht wird eine neue Möglichkeit der Zusammenarbeit in Form 
einer Bürogemeinschaft, freier Tätigkeit oder evtl. auch im Rahmen 
einer Sozietät. Von Interesse wäre die Zusammenarbeit mit einer 
RA-Kanzlei oder interdisziplinären Sozietät in Hamburger City oder 
den umliegenden Stadtteilen.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Bürogemeinschaft q) an die 
HAV-Geschäftsstelle. 

r) Bieten netter/n Kollegin/en zwei äußerst schöne und repräsen-
tative Räumlichkeiten in Hamburgs Historischer Speicherstadt. 
Schwerpunkt im WirtschaftsR und/oder gewerbl. Rechtsschutz, 
IT-Recht und FA wünschenswert. Die Kanzlei ist hochwertig und 
technisch sehr modern ausgestattet. Langfristige Zusammenarbeit 
wünschenswert. Mtl. Kostenpauschale ab € 750,00, abhängig von 
den beanspruchten Leistungen und der Raumgröße.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Bürogemeinschaft r) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

s) Biete äußerst repräsentative Räumlichkeiten in renommierter 
Lage nahe der Gerichte (HH-Mitte). Kanzlei mit hochwertiger 
Ausstattung und unmittelbar angeschlossen ist jahrzehntealte 
StB- und WP-Kanzlei. Berufserfahrung und Zusammenarbeit unter 
selben Briefkopf/Namen erforderlich. Miete oder kurzfristige 
Partnerschaft möglich. Mtl. Kostenpauschale von etwa € 700,00. 
Kollegialer Austausch und Vertraulichkeit wird gewährleistet.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Bürogemeinschaft s) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

t) In bester Innenstadtlage nahe Binnenalster bietet familienrecht-
lich ausgerichtete Anwaltskanzlei einen ca. 20 qm großen Raum, 
möbliert, EDV, zu sehr günstigen Konditionen an. Mitnutzung des 
Sekretariats nach Vereinbarung.
c/o Anwaltskanzlei dr. Christian & Ruppolt, RAin Dr. Ingeborg 
Christian, Alstertor 15, 20095 Hamburg, E-Mail: kontakt@ra-ruppolt.
de oder mail@ra-christian.de

u) Ausschließlich im Arbeitsrecht und Steuerrecht tätiger FA für 
Steuer- und Arbeitsrecht mit schönen gut gelegenen Büro in 
Fuhlsbüttel (Ecke Erdkampsweg, U1 in der Nähe) sucht Kollegen/in 
für Bürogemeinschaft und ergänzender Zusammenarbeit. Biete 
schönes Arbeitszimmer im Altbau (ca. 14 qm, unmöbliert) und die 
Mitnutzung eines Besprechungszimmers (Einrichtung USM), Küche 
etc. Kostenpauschale ca. € 500,00. 
E-Mail: info@schoenhoeft.de

v) Wir bieten zum 1.4.2015, ggf. früher, 2 große Anwaltszimmer (23/24 
qm) im repräsentativen Kontorhaus in der Toplage der Hamburger 
Innenstadt in einer seit 10 J. bestehenden Bürogemeinschaft aus RA/
RAinnen und WP/StB. Mit Kostenpauschale inkl. die Mitbenutzung 
von Empfang, Konferenzzimmer, Küche, Abstell- und Archivflächen. 
Weitere Leistungen nach Absprache.
RA Alexander Kagan, Büschstraße 7, 20354 Hamburg, E-Mail: 
kagan@kanzlei-kagan.de, www.kanzlei-kagan.de
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Elternzeit) geeignet und soll zunächst in Teilzeit ausgeübt werden. 
Wir sind eine etablierte FA-Kanzlei in der Innenstadt am 
Rathausmarkt und bieten leistungsgerechte Bezahltung, flexible 
Zeiteinteilung und berufliche Perspektiven. Bewerbungen mit Ihrer 
Gehaltsvorstellung per E-Mail.
WNS Will + Partner, RA Gordon Neumann, E-Mail: neumann@wns-
partner.de

j) FA-Kanzlei für Verkehrs- und VersicherungsR sucht kompe-
tenten, engagierten und sympathischen Rechtsanwalt (m/w) für 
die selbständige Bearbeitung von Mandaten und Lust zur weite-
ren Spezialisierung auf diesen Gebieten. Auch Berufsanfänger. 
Angestrebt wird eine langfristige Zusammenarbeit. Ein heller 
Büroraum (ca. 20 qm) wird neben Arbeitsplatz zur Verfügung 
gestellt und kann nach Absprache auch für die Bearbeitung eigener 
Mandate genutzt werden.
Steingrube Rechtsanwaltskanzlei, Tel: 040-53307280, E-Mail: ks@
kanzlei-steingrube.de

k) Anwaltskanzlei in Hamburg-Harvestehude mit den Schwerpunkten 
Medizin- und Arbeitsrecht sucht zur Erweiterung/Fortführung des 
Dezernats Arzthaftungsrecht - ausschließlich auf Behandlerseite 

- eine/n Rechtsanwältin/Rechtsanwalt. Partnerschaft wird ange-
strebt. Fachanwaltstitel für Medizinrecht sofort oder später ist 
erforderlich.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung k) an die HAV-
Geschäftsstelle.

l) Kanzlei für juristische Erstberatung am Telefon sucht zur 
Verstärkung am Standort Hamburg Rechtsanwälte m/w. Auch 
Berufseinsteiger sind willkommen. Wir bieten eine Zusammenarbeit 
auf Basis freier Mitarbeit mit leistungsbezogener Stundenvergütung. 
Bei Interesse senden Sie uns gern eine E-Mail.
E-Mail: management@terebe.de

Sozietät
 
a) Etablierte fachanwaltlich ausgewiesene Sozietät mit überwie-
gendem Beratungsspektrum im Arbeits-, Medizin- und Zivilrecht 
sucht unter Wachstumsaspekten unternehmerisch denkende 
Partner/-innen. Wir bieten Ihnen eine freundliche und kollegiale 
Arbeitsatmosphäre mit aktueller Bürotechnik in unseren modern 
ausgestatteten Kanzleiräumen.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Sozietät a) an die HAV- 
Geschäftsstelle.

b) Nach Spin-off sind wir eine auf WirtschaftsR spez. Kanzlei im 
Herzen von Hamburg. Wir suchen RAe/StB/WP als unternehmerisch 
denkende Berufsträger auch als Partner. Dies ist auch eine Option 
für RAe aus einer Großkanzlei ohne dortige Perspektive. Absolute 
Vertraulichkeit garantiert.
RAe LEX:IUS Dimke Rothenberg & Partner, Tel: 040-411110200

c) Unzufrieden mit Ihrem Kostenanteil! Unsere alteingef., wirt-
schaftsr. ausger. Kanzlei mit 3 Partnern und kollegialem 
Betriebsklima hatte 2012 einen Kostenanteil von 22,96% und 2013 
einen solchen von 32,47%. Der übrige Teil der Nettohon. war per-
sönl. Gewinn. Aufgrund des Aussch. eines Partners suchen wir 
eine/n engag. Kollegen/in mit eigenem Mandantenstamm.
Dr. Harten & Partner mbB Rechtsanwälte, Dr. Dirk J. Harten, 
Palmaille 35, 22767 Hamburg, E-Mail: dirk.j.harten@harten-partner.de, 
Tel: 040-382271

d) Gesucht werden Kollegen/Kolleginnen mit Berufserfahrung für 
Neugründung einer Sozietät mit Fokus auf die Beratung von 
Startups, Gründern, Technologieunternehmen sowie Investoren 
(VC, Business Angels). Angestrebt wird eine Mischung aus ver-
schiedenen Rechtsgebieten, um eine umfassende Beratung der 
Zielgruppe zu gewährleisten. Weitere Infos unter StartUpLaw@
web.de.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Sozietät d) an die HAV-
Geschäftsstelle.

e) Wir suchen einen Rechtsanwalt (m/w), der auch eigene Klientel 
mitbringt, zunächst zur Kooperation, mit dem Ziel der mittelfri-
stigen Übernahme des Sozietätsanteils eines Seniorpartners an 
einer Kanzlei in bester Innenstadtlage Hamburgs. Ein besonderes 
Interesse am VersicherungsR und ArbeitsR, auch eine entspre-
chende Fachanwaltschaft, wäre von Vorteil.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Sozietät e) an die HAV-
Geschäftsstelle.

Vermietung
 
a) Ihre Kanzlei direkt an der Hoheluftchaussee. Sehr zentrale 
Lage, direkt gegenüber der Bushaltestelle Gärtnerstraße. 
Besprechungsraum und Arbeitsraum zur Mitnutzung. € 400,00 zzgl. 
USt im Monat.
Tel: 040-46777062 oder 0178-5212857, E-Mail: ra-ernst@gmx.de

b) Bieten Anwaltszimmer in Sozietät, ab 15 qm. Sehr gute Lage, 
Nähe Lehmweg, Eppendorfer Weg. Helle, moderne, ansprechende 
Räumlichkeiten. Parkmöglichkeiten für Mandanten vorhanden. 
Sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar. Miete inkl. 
Nutzung Konferenzraum, Empfang, Getränke, ab mtl. € 850,00 
netto. Tel. / Empfangsservice möglich.
RA Sascha Khan, Tel: 040-284178888

c) Helles Bürozimmer (ca. 16 qm) frei in StB/RA-Büro. Nur 5 Min. zum 
Rathaus und zur Mönckebergstraße. Die Bürofläche befindet sich in 
einem Kontorhaus. Ausstattung: neuer Teppich, EDV-Verkabelung, 
moderne Küchenzeile, Konferenzzimmer, Fahrstuhl. Es kann noch 
ein weiteres Zimmer gemietet werden. Preisvorstellung € 590,00.
Herr Rembert Tax, E-Mail: rembert.office@gmx.de

d) Zwei helle Büroräume mit separatem Eingang und 
Archiv, Nutzfläche ca. 65 qm, direkt Johnsallee, Hamburg-
Rotherbaum: Unbefristet zur Untermiete innerhalb einer 
Rechtsanwaltspartnerschaftsgesellschaft, gern auch Kooperation, 
Mitbenutzung Konferenzraum und technischer Anschlüsse, 
Sekretariatsnutzung möglich. Preis: € 850,00 netto zzgl. Hzg. und 
Strom.
KBHC Rechtsanwälte, RA Stefan Christainsen, Johnsallee 7, 20148 
Hamburg, Tel: 040-80806590, E-Mail: advo@kbhc-hamburg.de

e) Wir, drei berufserfahrene Rechtsanwältinnen Anfang 40 im 
Bereich Medien-, Urheberrecht und gewerblichen Rechtsschutz, 
suchen ab 1. April 2015 neue Büroräume (3 - 4 Räume) in den 
Stadtteilen Eppendorf, Harvestehude, Grindelviertel, Rotherbaum, 
Hoheluft Ost/West.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Vermietung e) an die HAV-
Geschäftsstelle.

f) Wir bieten, ab sofort oder später, ein großes Anwaltszimmer  
(ca. 25 qm) in repräsentativer. lichtdurchfluteter Kanzlei in 1a Lage 
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von Hamburg-Bergedorf an. Zur Mitbenutzung bieten wir weiter 
an: Empfang, Besprechungszimmer, Küche und Sanitärräume. Auf 
Wunsch auch: Telefonanlage, Anwaltssoftware, Drucker, Kopierer 
und Sekretariatsleistungen.
Andrea Kunze, E-Mail: ak@kanzlei-kunze.de

Praxisübernahme / -verkauf
 
a) Kleine 2er Sozietät in Ottensen (Elbch.) sucht ab sofort 
eine/n Kollegin/en, die/der vorzugsweise im Arbeits-, Erb-, 
Wirtschafts-, Steuer- und/oder ZivilR tätig ist und in den laufenden 
Geschäftsbetrieb einsteigen möchte. Idealerweise sollte ein zumin-
dest kleiner Mandantenstamm mitgebracht werden. Die angestrebte 
Partnerschaft bietet die Möglichkeit, auf seit 30 Jahren bestehende 
Strukturen aufzubauen und zugleich neue Ideen einzubringen. Die 
mit hochwertiger EDV ausgerüstete Kanzlei in eleganten Räumen 
befindet sich in zentraler Lage im Stadtteil Ottensen. 
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Praxisübernahme a) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

b) Gut eingeführte Kanzlei UrhR, VerlR, MedienR, ZivilR (Alsternähe) 
aus persönl./gesundheitl. Gründen bis Ende 2015 abzugeben inkl. 
lfd. Mandate, Sachwerte, EDV, Räume (ca. 165 qm für 3-4 Koll., 
günstig) etc, gern auch an engag. Nachfolger. KP (1,5/Umsatz netto) 
verhdlbar; befr. Beratung/Co-Akquise/freie Mitarbeit in Übergang 
möglich. Einarbeitung selbstverständlich. abs. Vertraulichkeit.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Praxisübernahme b) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

c) Seit 30 Jahren erfolgreiche Einzelanwaltskanzlei in Hamburg-
Poppenbüttel mit entsprechender Klientel und Vernetzung an 
ambitionierte/n Nachfolger/in zu übertragen gesucht. Eigene 
Mandate können eingebracht werden. Rechtsschwerpunkte: 
Immobilienrecht, Familien- und Erbrecht. Die Modalitäten einer 
kurz- bis mittelfristigen Zusammenarbeit bis zur Übernahme möch-
te ich gerne persönlich mit Ihnen besprechen.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Praxisübernahme c) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

Sonstiges
 
a) Belgien und Deutschland, Peter de Cock, Advocaat in Belgien 
und Rechtsanwalt in Deutschland steht deutschen Kollegen für 
Mandatsübernahmen im gesamten belgischen Raum zur Verfügung 
(Handels- und Zivilrecht, sowie Eintreibungen. Schadensersatz- 
forderungen, Klauselerteilung, Zwangsvollstreckung). 
Peter de Cock, Kapelsesteenweg 48 B-2930 Braschaat (Antwerpen) 
Tel: 003236469225, Fax: 003236464533, E-Mail: advocaat@peterde-
cock.be

b) Deutschland und USA: Rechtsanwältin (RAK Hamburg), Attorny 
(RAK North Carolina, USA), Wirtschaftsmediatorin bietet Beratung 
und Rechtsvertretung bei grenzüberschreitenden Transaktionen. 
US-Verträge, US-Forderungen, Markterschließung/-ausweitung 
US-Markt, US Gesellschafts- und Wirtschaftsrecht.
RAin Anna Engelhard-Barfield, Mittelweg 161, 20148 Hamburg, Tel: 
040-45024503, Fax: 040-45024545, E-Mail: aeb@aeb-law.de

c) Terminsvertretung in Berlin bei den Amtsgerichten Wedding, 
Mitte und FamG. Pankow/Weißensee sowie beim Land- und 
Kammergericht Berlin, einschließlich Arbeits-, Sozial- und 

Verwaltungsgericht.
RA Herbert Butter, Badstraße 30, 13357 Berlin, Tel: 030-4936055, 
Fax: 030-4938383, E-Mail: ra.butter@gmx.net, www.ra-butter.de 

An- und Verkauf
 
a) NJW gebunden von 1956 bis 2011 und ungebunden 2012, jedoch 
mit Einbanddeckel für das 1. und 2. Halbjahr 2012 gegen Gebot ab 
sofort abzugeben.
Tel: 040-330222 oder 040-330292

b) Wir bieten drei Schreibtische (chromfarb. Gestell mit wei-
ßer Platte) und zwei dazu passende Rollcontainer (weiß 
mit chromfarb. Griffen) in Topzustand (gebraucht) der Marke 
Febrü an. Die Schreibtische haben die Maße 100 x 200 cm, im 
Sitzbereich 80 cm, und sind manuell in der Höhe verstellbar. 
Die Rollcontainer sind verschließbar. Preisvorstellung jeweils  
€ 100,00 pro Teil.
Lawentus Rechtsanwälte Partnerschaft mbB, Herr Gunnar Helms, 
Drehbahn 7, 20354 Hamburg, E-Mail: info@lawentus.com

c) Zu verkaufen: 400 Hängemappen ELBA Art-Nr 85440 beige  
(schmal), 42 Hängemappen LEITZ Art-Nr 1942 beige (mittelbreit),  
28 Hängemappen LEITZ Art-Nr 1941 beige (breit); alle neuwertig, 
zum Abholen Hamburg-Neustadt. Preisvorstellung € 50,00.
Kanzlei Kai Kähler, Großneumarkt 10, 20459 Hamburg, Tel: 040-
344344, E-Mail: kk@kkk.de

d) 17 RA-Micro-Lizenzen und 10 DictaNet-Lizenzen zu verkaufen. 
Verkauf auch getrennt möglich. Preis VB.
Rembert Rechtsanwälte, Stefanie Thien, Tel: 040-41322958

e) Farbdrucker zu verkaufen. Brother HL - 4150 CDN duplex, VHB 
€ 75,00.
E-Mail: leicht@hav.de

f) Neue Juristische Wochenschrift (NJW) gebundene Jahrgänge  
1982 - 1998, plus ungebundene Jahrgänge 1999 - 2009 sofort abzu-
geben. Preis: je gebundener Band (Halbjahr): € 15,00, pro ungebun-
dener Jahrgang: € 20,00. Gesamtpreis: € 730,00.
Tel: 0172-7576687, E-Mail: contact@anwalt-medires.de

g) GRUR und GRUR International gegen Gebot abzugeben: GRUR, 
gebunden 1981 bis 1999; ungebunden 2000 bis 2011; GRUR Internat. 
gebunden 1986 bis 1999, ungebunden 2000 ibs 2011.
E-Mail: Passarge@pk-legal.de

 

7HAV-INFO Aktuell | Ausgabe 02/2015



 ʾ Presentations
DAY II: Negotiations and Contracts:

 ʾ Information about the Common Law System / methods of   
 writing contracts

 ʾ Examples of structure of contract
 ʾ Some typical clauses
 ʾ Translation work: understanding the meaning of certain legal  

 phrases
 ʾ Practical exercise: negotiating a contract with colleagues in  

 English
 ʾ Vocabulary list on legal terminology / practical exercises
 ʾ Some useful hints

The course is aimed at anybody wishing to participate in an active 
way (oral and written exercises). If you do understand this text, you 
may easily participate. A script including a useful vocabulary list 
will be given out to every participant. The course will provide a lot of 
fun. Come and join...

ʾ KANON INSOLVENZRECHT - 
 DER ÜBERBLICK ZUM INSOLVENZRECHT  
 AN FÜNF ABENDEN

Termin:  Montag 16.02./23.02./16.03./23.03./30.03.2015
   jeweils von 18:00 bis 21:00 Uhr
   15 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referenten: Richter am Amtsgericht Frank Frind, Hamburg und  
   Richter am Amtsgericht Dr. Andreas Schmidt, 
   Hamburg
Preis:  € 600,00 bzw. € 300,00 für Mitglieder HAV/FORUM,  
   bei Einzelbuchung € 180,00 bzw. € 90,00 für Mitglie- 
   der HAV/FORUM

Die Veranstaltung richtet sich an RA/innen, die - zuweilen oder  
regelhaft - Schuldner und/oder Gläubiger insolvenzrechtlich bera-
ten. Sie besteht aus fünf Bausteinen, die sich wechselseitig ergänzen 
und wesentliche insolvenzrechtliche Bereiche behandeln, die in der 
anwaltlichen Praxis besonders relevant sind. Die Teilnehmer haben 
so die Möglichkeit, sich gezielt mit verschiedenen Schwerpunkten 
auseinanderzusetzen. Die Bausteine sind auch einzeln buchbar.
Die Gliederung der Veranstaltung orientiert sich an gängigen Praxis-
problemen im Insolvenzrecht. In die einzelnen Seminarabende wer-
den viele Beispiele aus der Erfahrung der Referenten als langjährige 
Insolvenzrichter eingebracht. Themenbezogen werden aktuelle  
gesetzliche Neuregelungen (z.B. Privatinsolvenzrecht 2014; gegebe-
nenfalls Änderung Anfechtungsrecht) vorgestellt.

A: Einführung / Insolvenzantragstellung durch Schuldner und 
 Gläubiger - typische Fehler aus gericht licher Sicht

 ʾ Ziele des Verfahrens: Sanierung, Restschuldbefreiung,   
 bestmögliche Gläubigerbefriedigung

 ʾ Maßgebliche Eckpunkte des Verfahrens: Zuständigkeit des  
 Gerichts, Amtsermittlung, Gutachten

 ʾ Die richtige Insolvenzantragstellung des Gläubigers und des  
 Unternehmens/Schuldners: Glaubhaftmachung von Forderung  
 und Insolvenzgrund; Gläubigerlisten, Betriebsangaben, für das  
 Gericht notwendige Angaben, Kommunikation mit dem Gericht

 ʾ „Verfahrensarten“ und Sanierungsorientierung: Eigenverwal- 
 tung, Schutzschirmverfahren, Planverfahren

 ʾ Der unzulässige Insolvenzantrag (sog. Druckausübungsanträge)

SEMINARE

§ 15 FAO

ʾ ERFOLGSFAKTOR AUSSTRAHLUNG   
 - PROFESSIONELLER UMGANG MIT   
 KÖRPER, STIMME UND AUSSPRACHE

Termin:  Mittwoch 11.02.2015, Donnerstag 12.02.2015
   jeweils von 09:00 bis 17:00 Uhr
Ort:   B 200
Referentin: Monika Hein, Hamburg
Preis:  € 600,00 bzw. € 300,00 für Mitglieder HAV/FORUM,  
   inklusive Mittagssnack

Inhalte:  Körperhaltung, Atmung, Stimme, Sprechweise, Selbst- 
   präsentation
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen in diesem Training, 
sich nicht nur über ihr Know-How und ihre Kompetenzen zu verkau-
fen, sondern auch und besonders über ihre Persönlichkeit. Sie  
lernen, eine Körperhaltung einzunehmen, mit der sie sich Raum 
nehmen. Sie nutzen ihre Stimme optimal, um ihre Standpunkte aus-
zudrücken.
Wir arbeiten zunächst an der Körperhaltung und bereiten so gleich-
zeitig das Instrument für die Stimme vor. Danach folgen Übungen 
zur Atmung, zum Stimmklang und zur Sprechweise. Bei dieser  
Arbeit gilt es, zwei Ebenen zu beachten: Wie wirke ich auf andere 
und wie kann ich gut für mich selbst sorgen? Körper, Atem und  
Stimme dienen dem Selbstmanagement, so sorgen die Teilnehmer 
durch einfache Tricks dafür, auch in emotional fordernden Situa- 
tionen souverän und präsent zu handeln und sich nicht allein auf 
ihr Wissen zu verlassen. Das Resultat ist, dass sie sich selbstbewusst 
präsentieren und so leichter ihre Ziele erreichen.
Methoden: Übungen in der Großgruppe, mit individuellem Feed-
back. Partnerarbeit und verschiedene Moderationsmethoden sind 
ebenfalls Teil des Trainings. Es gibt kleine theoretische Inputs in 
Form von Kurzvorträgen, der Großteil der Arbeit ist jedoch praktisch.

ʾ BUSINESS ENGLISCH

Termin:  Freitag 13.02.2015 von 13:00 bis 18:00 Uhr
   Samstag 14.02.2015 von 09:00 bis 14:00 Uhr
Ort:   B 200
Referentin: Rechtsanwältin Margret Reichert, LL.M., Hamburg
Preis:  € 500,00 bzw. € 250,00 für Mitglieder HAV/FORUM

This course offers Business English for Legal Counsels and other le-
gal personnel.
The following themes will be covered:
DAY I: Communication:

 ʾ Telephoning
 ʾ Travelling (booking a journey)
 ʾ Socializing (restaurant visit and adequate wording, small talk  

 in general)
 ʾ Meetings ( language of meetings, practical exercises of how to  

 set up / hold a meeting, some hints on cultural differences   
 between British / American / German speakers)

 ʾ Emails and letters ( modern letter / email writing)
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Fällen beschäftigt; sie stellen aufgrund der schwierigen psychi-
schen Situation der Mandantschaft, dem oftmals notwendigen Vor-
gehen im Rahmen von Einstweiligen Anordnungsverfahren und 
dem komplizierten Zusammenspiel der einschlägigen straf-, fami- 
lien-, sozial- und sogar verwaltungsrechtlichen Regelungen eine  
Herausforderung im Anwaltsalltag dar.
Im Seminar soll ein Überblick über die einschlägigen rechtlichen 
und insbesondere prozess- und vollstreckungsrechtlichen Regelun-
gen gegeben werden und auch aufgezeigt werden, wie die Verfah-
rensführung auch unter kostenrechtlichen Aspekten optimiert  
werden kann. Dabei werden auch Hinweise praktischer Art gegeben 
und erläutert, weswegen die Mandatsführung an bestimmten  
Stellen mit den oft traumatisierten Opfern schwierig sein und wie 
dem vorgebeugt werden kann.
Zu Sprache kommen vor allem die Regelungen des Polizeirechts, des 
Gewaltschutzgesetzes, des FamFG , des BGB und des Opferent- 
schädigungsgesetzes sowie des Aufenthaltsgesetzes. 

ʾ DIE PARTNERSCHAFT MIT 
 BESCHRÄNKTER BERUFSHAFTUNG

Termin:  Mittwoch 18.02.2015 
   von 18:00 bis 20:00 Uhr
   2 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Markus Hartung, Berlin
Preis:  € 120,00 bzw. € 60,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Seit Sommer 2013 gibt es eine neue Gesellschaftsform für Anwälte, 
Steuerberater und Wirtschaftsprüfer: Die PartGmbB. Diese neue  
Gesellschaftsform hat sich als äußerst erfolgreich erwiesen. Immer 
noch sind damit viele rechtliche und tatsächliche Fragen verbunden. 
Für Anwälte stellt sich zunächst die Frage, ob es sich um eine für die 
eigene Kanzlei geeignete Gesellschaftsform handelt, und, falls ja, 
was bei einer Umwandlung von einer GbR oder einer PartG zu  
beachten ist. Das Seminar gibt einen Überblick zu den Gesellschafts-
formen, behandelt die typischen schwierigen Fragen und gibt einen 
Ablaufplan für die Umstellung in die PartGmbB. 

ʾ AUSWIRKUNGEN DER INSOLVENZ AUF  
 MIET- UND PACHTVERHÄLTNISSE

Termin:  Freitag 20.02.2015 
   von 09:00 bis 16:00 Uhr
   6 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Diplom-Rechtspfleger Peter Mock, Koblenz
Preis:  € 320,00 bzw. € 160,00 für Mitglieder HAV/FORUM,  
   inklusive Mittagssnack

Praktisch in jedem Insolvenzverfahren sind Miet- bzw. Pachtverhält-
nisse betroffen. Hierdurch werden auf Seiten des Insolvenzverwal-
ters und des (Ver-)Mieters/ (Ver-)Pächters besondere Situationen 
geschaffen, die es zu bewältigen gilt.
Übersicht zum Ablauf des Verbraucherinsolvenzverfahrens

 ʾ Das Insolvenzeröffnungsverfahren
 ʾ Das eröffnete Insolvenzverfahren Phase I - Mietforderungen als  

 ʾ Beendigung des Eröffnungsverfahrens: Erledigungserklärung,  
 „Weiterlaufenlassen“ des Gläubiger antrages (§ 14 Abs. 1 S. 2  
 n.F.) oder Rücknahme ?
B: Gläubigerrechte im Insolvenzverfahren

 ʾ Rechte im Eröffnungsverfahren: Geschäfte mit dem vorläufigen  
 Insolvenzverwalter bzw. vorläufigen Sachwalter/ eigenverwal- 
 tenden Schuldner; Nutzung von Absonderungsgegenständen,  
 § 21 Abs. 1 S.1 Nr.5 InsO; Mitwirkung im vorläufigen Gläubiger- 
 ausschuss („ESUG“)

 ʾ Rechte im eröffneten Verfahren: Verwertung von Absonde-  
 rungsgegenständen; Abgrenzung: Insolvenzgläubiger/   
 Massegläubiger; Durchsetzung von Ansprüchen gegen die   
 Masse, insbesondere Prozesskostenerstattungsansprüche;   
 Besonderheiten im masseunzulänglichen Verfahren; Haftung  
 des Insolvenzverwalters
C: Schuldnerrechte im Insolvenzverfahren

 ʾ Was erfasst der Massebeschlag?
 ʾ Wie erstreitet der Schuldner unpfändbares Vermögen, wie geht  

 der Verwalter gegen Zwangsvoll streckungen vor?
 ʾ Welche Möglichkeiten hat das Insolvenzgericht, den Schuldner  

 zur Mitwirkung im Verfahren anzuhalten?
 ʾ Rechtsbehelfe gegen Maßnahmen des (vorläufigen) Insolvenz- 

 verwalters
 ʾ Der „weiterwirtschaftende“ Schuldner – Freigabe gem. § 35  

 InsO
D: Insolvenzanfechtung

 ʾ Das Insolvenzanfechtungsrecht im Überblick
 ʾ Darlegen und Bestreiten der Zahlungsunfähigkeit im Zivilpro- 

 zess
 ʾ Anfechtbarkeit von Zahlungen in der Krise: kongruente und  

 inkongruente Deckung
 ʾ Bargeschäft, § 142 InsO
 ʾ Vorsatzanfechtung, § 133 InsO
 ʾ Reform des Anfechtungsrechts?

E: Insolvenzverfahren über das Vermögen natürlicher Personen
 ʾ Der Ablauf des neuen Privatinsolvenzverfahrens Gesetzesstand  

 2014
 ʾ Was ist bei der Antragstellung im Verbraucherinsolvenzverfah- 

 ren zu beachten ?
 ʾ Die Abgrenzung Regel- und Verbraucherinsolvenz
 ʾ Stundung der Verfahrenskosten nach § 4a InsO
 ʾ (vorzeitige) Erteilung und mögliche Versagung der Restschuld- 

 befreiung (mit Praxisbeispielen)
 ʾ Die Anmeldung von Forderungen aus vorsätzlich unerlaubter  

 Handlung (§ 302 InsO) 

ʾ HÄUSLICHE GEWALT - 
 SCHNITTSTELLEN VOM FAMILIEN-,   
 SOZIAL- UND STRAFRECHT

Termin:  Dienstag 17.02.2015 
   von 14:00 bis 20:00 Uhr
   5,5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referentin: Rechtsanwältin Juliane Hilbricht, Solingen
Preis:  € 320,00 bzw. € 160,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Nach aktuellen Untersuchungen erleiden etwa 25 bis 30% aller 
Frauen (und einige Männer) in ihrem Leben häusliche Gewalt. Auf 
Opfer- und Täterseite sind Anwältinnen und Anwälte mit diesen  

§ 15 FAO

§ 15 FAO
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ʾ AKTUELLES ARZTHAFTUNGSRECHT UND  
 PATIENTENRECHTEGESETZ

Termin:  Mittwoch 25.02.2015 
   von 14:00 bis 20:00 Uhr
   5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Wolfgang Frahm, Vorsitzender Richter am Schleswig- 
   Holsteinischen Oberlandesgericht
Preis:  € 280,00 bzw. € 140,00 für Mitglieder HAV/FORUM

In dieser Tagung werden die aktuelle Rechtsprechung des BGH aus 
den letzten drei Jahren und die mit dem Patientenrechtegesetz  
verbundenen Neuerungen im Einzelnen dargestellt, außerdem u.a. 
die Besonderheiten im Bereich des Behandlungsfehlers (Facharzt-
standard, Beweiserleichterungen) und bei der ärztlichen Aufklä-
rung (wirtschaftliche, therapeutische und Eingriffs- und Risikoauf-
klärung sowie Fehleraufklärung). Schließlich werden die 
verschiedenen Möglichkeiten anwaltlichen Vorgehens im Arzthaf-
tungsfall und die prozessualen Besonderheiten behandelt.

ʾ GRUNDLAGEN DER BESTEUERUNG VON  
 UNTERNEHMENS- UND VERMÖGENS- 
 NACHFOLGEN

Termin:  Donnerstag 26.02.2015 
   von 16:00 bis 19:00 Uhr
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Michael Klatt, Oldenburg
Preis:  € 180,00 bzw. € 90,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Das Grundlagenseminar soll einen Überblick über die maßgeb- 
lichen steuerrechtlichen Regelungen im Falle von Unternehmens-
nachfolgen und sonstigen Vemögensnachfolgen geben. Behandelt 
werden dabei im Überblick die anwendbaren steuerrechtlichen  
Bestimmungen insbesondere des Einkommensteuerrechts, des Erb-
schafts- und Schenkungsteuerrechts und des Grunderwerbsteuer-
rechts. Zusätzlich werden ergänzende Hinweise zu weiteren in 
diesem Zusammenhang wichtigen Bereichen, wie z.B. Unterneh-
mensbewertung, internationales Steuerrecht, etc. gegeben. Für  
weitergehende Fragen der Unternehmensbewertung wird auf das 
entsprechende Seminar am 26. März 2015 verwiesen. Das Seminar 
wendet sich an den in der Praxis beratenden Rechtsanwalt und soll 
diesem einen Überblick über die im Zusammenhang mit Vermögens- 
und Unternehmensnachfolgen wichtigsten steuerrechtlichen Frage-
stellungen und Themenbereiche geben. Als Grundlagenseminar ist 
es das Ziel, den Seminarteilnehmern einen Überblick zu geben. In 
diesem Rahmen ist ein detailliertes Vertiefen spezieller Einzelfragen 
nicht vorgesehen.

 Masseforderungen
 ʾ Das eröffnete Verfahren Phase II - Schuldner als Mieter oder  

 Pächter
 ʾ Die Wohlverhaltensperiode bis zur Erteilung der Restschuldbe- 

 freiung
Mögliche Gläubigerkategorien seitens des Vermieters: Insolvenz-, 
Massegläubiger; Aus-, Absonderungsberechtigte; Vermieterpfand-
recht (Entstehung, Geltendmachung in der Insolvenz)

 ʾ Einordnung der Ansprüche aus Miete / Rangordnung im   
 Insolvenzverfahren 
Ansprüche des Vermieters
Massezugehörigkeit des Miet-/ Pachtvertrags / Enthaftungserklä-
rung bei Wohnraummiete

 ʾ Mietzinsansprüche: vor / nach Insolvenzeröffnung; Problem:  
 Ratenzahlungsvereinbarungen / Stundung; Problem 2:   
 Lastschriftwiderruf

 ʾ Betriebskosten: Abrechnung
 ʾ Betriebskostenguthaben: Zeitraum bis zum Wirksamwerden  

 der Enthaftungserklärung (Phase I); Problem: Schuldner   
 bezieht „Hartz IV“; Zeitraum nach Wirksamwerden der   
 Enthaftungserklärung (Phase II)

 ʾ Betriebskostennachforderung: Zeitraum bis zum Wirksamwer- 
 den der Enthaftungserklärung (Phase I)

 ʾ Kündigung: Kündigungserklärung; Kündigungsgrund;   
 Kündigung wegen Zahlungsverzugs;

 ʾ Miete nach Eröffnung des Insolvenzverfahrens
 ʾ Kaution: Einzahlung der Kaution; Rückzahlung der Kaution
 ʾ Räumung(-svollstreckung)

Ansprüche des Mieters
 ʾ Grundsatz: Fortbestehen des Mietverhältnisses (§ 108 Abs. 1  

 InsO)
 ʾ Kündigungssperre im Insolvenzeröffnungsverfahren
 ʾ Zusammentreffen von Insolvenz, Zwangsverwaltung, Mobiliar- 

 vollstreckung (Mietpfändung) 

ʾ EINKOMMENSERMITTLUNG VON 
 SELBSTÄNDIGEN ANHAND DES 
 UNTERHALTSREGRESSES

Termin:  Dienstag 24.02.2015 
   von 14:00 bis 20:00 Uhr
   5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Michael Klatt, Oldenburg
Preis:  € 280,00 bzw. € 140,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Dieses Seminar richtet sich an Rechtsanwälte, die einen Schwer-
punkt im Familienrecht haben. Bei diesem Seminar geht es um  
vertiefte Grundlagen der Einkommensermittlung bei Selbststän- 
digen, Bewertung von Bilanzen, Einnahmenüberschussrechnungen 
und vorläufige Gewinn- und Verlustmitteilungen, insbesondere  
unter dem Aspekt von Abschreibungen, Privatentnahmen und ver-
deckten Privatausgaben in der betrieblichen Buchführung.
Die Probleme werden an verschiedenen Fällen besprochen und dis-
kutiert.

§ 15 FAO

§ 15 FAO
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ʾ MIETRECHT FÜR EINSTEIGER

Termin:  Dienstag 17.03.2015 
   von 17:00 bis 19:00 Uhr
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Matthias Scheff, Hamburg
Preis:  € 100,00 bzw. € 50,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Das Seminar wendet sich an (Wieder-) Einsteiger und befasst sich 
mit den klassischen Streitpunkten des Mietrechts: dem Recht der 
Schönheitsreparaturen, der Betriebskosten und der fristlosen  
Kündigung mit dem Schwerpunkt der fristlosen Kündigung wegen 
Zahlungsverzug.
Das Recht der Schönheitsreparaturen wird unter Berücksichtigung 
der umfangreichen Rechtsprechung des BGH dargestellt. Praxisrele-
vante Klauseln werden besprochen.
Das Recht der Betriebskosten befasst sich mit den Anforderungen an 
eine Betriebskostenabrechnung, den Problemen bei der Vorerfas-
sung von Betriebskosten bei gemischt genutzten Objekten und der 
Zusammenfassung von Betriebskosten. Der Schwerpunkt des Rechts 
der fristlosen Kündigung wird bei der fristlosen Kündigung wegen 
Zahlungsverzug gesetzt. Wann besteht ein kündigungsrelevanter 
Rückstand? Wann kann erstmalig gekündigt werden? Die Tatbe-
standsalternativen des § 543 Abs. 2 Nr. 3 BGB werden durch Fallbei-
spiele veranschaulicht.
Letztlich werden noch die Neuerungen aufgrund des Mietrechtsän-
derungsgesetzes vorgestellt.

ʾ DIE INSOLVENZGRÜNDE IN DER 
 ANWALTLICHEN BERATUNGSPRAXIS   
 - VORAUSSETZUNGEN UND GESTAL-  
 TUNGSMÖGLICHKEITEN

Termin:  Mittwoch 18.03.2015 
   von 09:30 bis 17:00 Uhr
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Dr. Klaus Matzen, Hamburg
Preis:  € 400,00 bzw. € 200,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Das Seminar vermittelt einen detaillierten Überblick über die Insol-
venzantragsgründe Überschuldung und (drohende) Zahlungsun- 
fähigkeit, deren tatbestandliche Voraussetzungen schon in ihren 
Grundstrukturen nicht rechtssicher geklärt worden sind. Dieses  
Seminar klärt umfassend über die zivil- und strafrechtlichen Gefah-
ren auf, die sich aus einer Verkennung des Eintritts der Insolvenz-
reife sowohl für die Geschäftsleitung von Unternehmen als auch für 
ihre Berater ergeben, und zeigt zugleich die Möglichkeiten und 
Handlungsspielräume in Sanierungsfällen auf.
Schwerpunkte:

 ʾ Die Unternehmenskrise und ihre Indikatoren
 ʾ Überschuldung und ihre Vermeidung
 ʾ Zahlungsunfähigkeit und ihre Abgrenzung von der Zahlungs- 

 stockung und der drohenden Zahlungsunfähigkeit
 ʾ Gefahren der Zahlungseinstellung
 ʾ Zahlungen nach Insolvenzreife und die mit ihnen verbundenen  

 Haftungsrisiken
 ʾ bilanzielle Restrukturierung und Überschuldungsbeseitigung
 ʾ Gesellschaftermittel in der Unternehmenskrise
 ʾ Haftungsrisiken für die Geschäftsleitung in der Unterneh-  

 menskrise
 ʾ Haftungsgefahren der Sanierungsberatung

ʾ WORKSHOP „ELEKTRONISCHE AKTE“

Termin:  Freitag 20.03.2015 
   von 13:00 bis 19:00 Uhr
Ort:   B 200
Referenten: Andrea Kaden, Hamburg und Rechtsanwalt Dr. Marc  
   André Kaulfuß, Essen
Preis:  € 280,00 bzw. € 140,00 für Mitglieder HAV/FORUM  
   und deren nicht anwaltliche Mitarbeiter

Das Arbeiten mit der elektronischen Akte fordert Kanzleien und  
Mitarbeiter heraus, ihre Arbeitsprozesse und Gewohnheiten funda-
mental zu ändern. Es gilt digitales und dennoch rechtssicheres  
Arbeiten effizient zu verbinden. Erfahren Sie, wie Sie die Chancen 
der Digitalisierung nutzen und Herausforderungen meistern kön-
nen. Wir informieren Sie, welche Kenntnisse, Hard- und Software 
vonnöten sind. Mit unseren Tipps möchten wir Ihnen vermitteln, 
dass Technik auch Erleichterung ist und Spaß machen kann.

ʾ VERSORGUNGSAUSGLEICH

Termin:  Dienstag 24.03.2015 
   von 15:00 bis 18:15 Uhr
   3 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referentin: Anja Fanselow, Richterin am Amtsgericht Hamburg- 
   Blankenese
Preis:  € 180,00 bzw. € 90,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit Problemen des Versorgungs-
ausgleichs anhand der aktuellen Rechtsprechung des Bundes- 
gerichtshofs und der Oberlandesgerichte. Die wichtigsten Entschei-
dungen werden dargestellt und besprochen.
Gegenstand der Veranstaltung werden insbesondere folgende  
Themen sein:

 ʾ Teilung von fondsgebundenen Anwartschaften; § 5 VersAusglG
 ʾ Ausgleichsreife eines Anrechts; § 19 VersAusglG
 ʾ Verrechnungsabreden bei Beamtenversorgungen; §§ 6, 8   

 VersAusglG
 ʾ Ausschluss des Versorgungsausgleichs; § 27 VersAusglG
 ʾ Schuldrechtlicher Versorgungsausgleich; § 20 VersAusglG
 ʾ Verfahrensrechtliche Fragen wie z.B. die Beschwerdeberech- 

 tigung von Versorgungsträgern, Anwaltszwang für isolierte  
 Beschwerde gegen die Regelung in einer Folgesache der   
 Freiwilligen Gerichtsbarkeit, vergessene Anwartschaften 

§ 15 FAO
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Vorname | Name  

Position                                                          Mitgliedsnummer des örtlichen Anwaltvereins: 

Name der Kanzlei   Gerichtskasten

Adresse der Kanzlei

Telefon Kanzlei   Fax    

Anmeldung für den HAV-Newsletter  		 	 	bitte ankreuzen

Erlebniswelt Flughafen      27.03.2015        bitte ankreuzen 

Seminartitel   am 

Seminartitel   am

Seminartitel   am

Seminartitel   am

Seminartitel   am

Seminartitel   am

Datum | Ort

Unterschrift

• HIERMIT MELDE ICH MICH VERBINDLICH FÜR DAS SEMINAR/DIE SEMINARE AN.

An den Hamburgischen Anwaltverein e.V. · Sievekingplatz 1 · 20355 Hamburg · Zimmer B 200 · GK: 0121

HAV-FAXANMELDUNG 

• FAX: 040 - 35 42 31

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen. 

[ ! ]  Mit Ihrer Unterschrift erkennen Sie die Teilnahmebedingungen des HAV zu den Seminaren an.


